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Berufliche Tätigkeiten 
 

Seit 2014 Stv. Chefarzt Anästhesie, Stv. Ärztlicher Leiter Rettung Chur,  
Kantonsspital Graubünden, Chur 

Seit 2010 Leitender Notarzt „World Economic Forum“ (WEF) Davos 

2008 – 2014  Leitender Arzt Anästhesie und Rettung Chur, Kantonsspital Graubünden, Chur 

2002 – 2008  Leitender Arzt Rettung Chur, Oberarzt Anästhesie,  
Kantonsspital Graubünden, Chur 

2001 – 2002  Oberarzt Anästhesie, Rätisches Regional- und Kantonsspital Graubünden, 
Chur 

1998 – 2001   Facharzt an der Klinik für Anästhesiologie der Universität Ulm (D)  
Stationen im Rahmen der Tätigkeit an der Universität Ulm:  
25 Monate auf den anästhesiologischen Intensivstationen, davon 21 Monate 
auf der anästhesiologischen-operativen Intensivstation am Safranberg  
12 Monate Assistent der Sektion Notfallmedizin der Universität Ulm 

1995 – 1998   Assistenzarzt, Klinik für Anästhesiologie, Universität Ulm (D) 

1994 – 1995   Assistenzarzt Anästhesie, Bezirkskrankenhaus Günzburg (D) 

1993 Freier Mitarbeiter als Notarzt am Kreiskrankenhaus Wangen i.A. (D) 

1992 – 1993  Zivildienst als Assistenzarzt, Klinik für Anästhesiologie, Universität Ulm (D) 

1992  Assistenzarzt Anästhesie, Kreiskrankenhaus Wangen i.A. (D) 

1991 – 1992  Arzt im Praktikum, Anästhesie, Kreiskrankenhauses Wangen i.A. (D) 

1984 – 1990   Studium der Humanmedizin an der Eberhard-Karls-Universität Tübingen (D). 
Abschluss mit der ärztlichen Prüfung am 20.11.1990  
Dabei praktisches Jahr im Städtischen Krankenhaus Friedrichshafen mit dem 
Wahlfach Anästhesie 
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Zusatzqualifikationen 
 

2014 
 
2007 

Ernennung zum Generic Instructor Kursdirektor des ERC 
Durch das ERC am 27.10.2014 
Qualifikation zum Generic Instructortrainer des ERC 
Ausgestellt durch das ERC am 19.08.2007 

2007 Ernennung zum Advanced Life Support Kursdirektor des ERC durch die 
deutschsprachige Kursdirektorengruppe im Mai 2007 mit Urkunde vom 
27.09.2007 

2006 Qualifikation zum Advanced Life Support Instructor des ERC  
Ausgestellt durch das ERC am 17.03.2006 

2005 Zusatzqualifikation "klinische Notfallmedizn SGNOR"  
Ausgestellt durch die SGNOR am 13.12.2005 
 
Anerkennung als Notarzt SGNOR  
Ausgestellt durch die SGNOR am 24.05.2005 

2001 Zusatzqualifikation „Leitender Notarzt“  
Ausgestellt von der Bezirksärztekammer Südwürttemberg am 07.02.2001 

2000 Zusatzbezeichnung spezielle anästhesiologische Intensivmedizin  
Abgelegt vor der Ärztekammer Südwürttemberg am 11.10.2000 
 
Fachkunde Suchtmedizin  
Ausgestellt von der Bezirksärztekammer Südwürttemberg am 02.08.2000 
 
Zusatzbezeichnung Notfallmedizin  
Ausgestellt von der Bezirksärztekammer Südwürttemberg am 02.08.2000 

1998 Tauch- und Überdruckmedizin Teil A+B  
Abgeschlossen am 27.09.1998 Urkunde vom 4. Januar 2004 
 
Fachkunde Suchttherapie  
Ausgestellt von der Bezirksärztekammer Südwürttemberg am 01.04.1998 

1992 Fachkunde Rettungsdienst 
Ausgestellt von der Bezirksärztekammer Südwürttemberg am 05.08.1992 

 


